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Lehrthema: Prüfungsvorbereitung

Tipps zur Prüfungsvorbereitung

Regelheft lesen
Regeländerungen wiederholen
Regelfragen beantworten
DFB-Schiedsrichter-Zeitung lesen
Bei Unklarheiten: Fragen stellen!
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Wiederholung von Regeländerungen

Pfiff ist zwingend notwendig bei

Freistößen mit Mauerstellung
Spielunterbrechung mit Disziplinarstrafe, 
Verletzung oder Auswechslung

► Nennung des Pfiffs beim Schreiben
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Wiederholung von Regeländerungen

Zeigt der Schiedsrichter-Assistent eine 
Tätlichkeit an und wird das Zeichen erst gesehen, 
wenn das Spiel schon wieder fortgesetzt ist, kann 
der Schiedsrichter immer noch eine persönliche 
Strafe aussprechen, aber den Verstoß nicht mehr 
mit einem Freistoß oder Strafstoß ahnden.
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Wiederholung von Regeländerungen

Das Behindern des Torhüters durch unfaires 
Bedrängen, z.B. bei einem Eckstoß, gilt als 
Vergehen.

Unsportliches Täuschen beim Strafstoß hat eine 
Verwarnung zur Folge.
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Regelfrage 1

Der Torwart hat den Ball abgefangen und tippt ihn 
mehrfach auf den Boden auf. Ein Angreifer steht 
unbemerkt hinter ihm und spitzelt den gerade 
aufspringenden Ball mit dem Fuß weg, ohne den 
Torwart dabei zu berühren.

A: Tor, Anstoß.
B: Indirekter Freistoß, wo der Torwart steht.
C: Direkter Freistoß.
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Regelfrage 1

Der Torwart hat den Ball abgefangen und tippt ihn 
mehrfach auf den Boden auf. Ein Angreifer steht 
unbemerkt hinter ihm und spitzelt den gerade 
aufspringenden Ball mit dem Fuß weg, ohne den 
Torwart dabei zu berühren.

Antwort B: Indirekter Freistoß, wo der Torwart steht.
Begründung:
Das Auftippen wird nicht als Ballfreigabe gewertet.
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Regelfrage 2

Ein Abwehrspieler wirft bei einem Einwurf den Ball 
zu seinem Torhüter zurück. Da der Ball unglücklich 
aufspringt, will der Torhüter den Ball mit den Händen 
abwehren. Er kann den Ball zwar noch berühren, 
aber nicht verhindern, dass er ins Tor springt.

A: Tor, Anstoß.
B: Indirekter Freistoß, wo TW den Ball spielt.
C: Wiederholung Einwurf.
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Regelfrage 2

Ein Abwehrspieler wirft bei einem Einwurf den Ball 
zu seinem Torhüter zurück. Da der Ball unglücklich 
aufspringt, will der Torhüter den Ball mit den Händen 
abwehren. Er kann den Ball zwar noch berühren, 
aber nicht verhindern, dass er ins Tor springt.

Antwort A: Tor, Anstoß.
Begründung: Vorteil auch bei technischen Vergehen
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Regelfrage 3

Bei einem Einwurf steht ein Spieler mit einem Fuß
im Spielfeld. Trotzdem kann ein Gegenspieler den 
Ball erreichen und alleine Richtung gegnerisches 
Tor laufen.

A: Weiterspielen.
B: Wiederholung Einwurf.
C: Einwurf für die gegnerische Mannschaft.
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Regelfrage 3

Bei einem Einwurf steht ein Spieler mit einem Fuß
im Spielfeld. Trotzdem kann ein Gegenspieler den 
Ball erreichen und alleine Richtung gegnerisches 
Tor laufen.

Antwort C: Einwurf für die gegnerische Mannschaft.
Begründung: Der Ball wurde nicht korrekt ins Spiel 
gebracht, deshalb kein Vorteil möglich.
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Regelfrage 4

Strafstoß. Der Spieler mit der Nummer 5 legt sich 
den Ball zurecht, begibt sich außerhalb des 
Strafraums und alle rechnen mit ihm als 
Strafstoßschützen. Plötzlich läuft aber der Spieler 
mit der Nummer 9 an.

A: Ausführung zulassen.
B: Unterbrechung, Wiederholung.
C: Unterbrechung, Verwarnung, Wiederholung.
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Regelfrage 4

Strafstoß. Der Spieler mit der Nummer 5 legt sich 
den Ball zurecht, begibt sich außerhalb des 
Strafraums und alle rechnen mit ihm als 
Strafstoßschützen. Plötzlich läuft aber der Spieler 
mit der Nummer 9 an.

Antwort C:
Unterbrechung, Verwarnung, Wiederholung.
Begründung: Schütze muss klar identifizierbar sein.
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Regelfrage 5

Während des Elfmeterschießens verletzt sich der 
Torhüter. Die Mannschaft hatte erst zwei Spieler 
ausgewechselt und kann daher den Ersatztorhüter 
einwechseln. Dieser Ersatztorhüter möchte jetzt 
auch einen Elfmeter schießen.

A: Wechsel und Ausführung sind zulässig.
B: Wechsel ist zulässig, Ausführung nicht.
C: Wechsel und Ausführung nicht zulässig.
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Regelfrage 5

Während des Elfmeterschießens verletzt sich der 
Torhüter. Die Mannschaft hatte erst zwei Spieler 
ausgewechselt und kann daher den Ersatztorhüter 
einwechseln. Dieser Ersatztorhüter möchte jetzt 
auch einen Elfmeter schießen.

Antwort A: Wechsel und Ausführung sind zulässig.
Begründung: Einwechslung war regelkonform und 
damit darf der Ersatztorhüter antreten.
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Regelfrage 6

Indirekter Freistoß für die Angreifer. Der Schütze 
schießt den Ball direkt auf das Tor. Ein 
Abwehrspieler auf der Torlinie faustet jetzt den Ball 
mit der Hand über das Tor.

A: Feldverweis, Eckstoß.
B: Verwarnung, Strafstoß.
C: Feldverweis, Strafstoß.
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Regelfrage 6

Indirekter Freistoß für die Angreifer. Der Schütze 
schießt den Ball direkt auf das Tor. Ein 
Abwehrspieler auf der Torlinie faustet jetzt den Ball 
mit der Hand über das Tor.

Antwort B: Verwarnung, Strafstoß.
Begründung:
Keine Torverhinderung, weil „nur“ indirekter Freistoß.
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Regelfrage 7

Ein Spieler gerät bei einem Zweikampf außerhalb 
des Spielfeldes. Da er sieht, dass er den 
Gegenspieler nicht mehr erreichen kann, nimmt er 
einen Ersatzball und wirft diesen auf das Spielfeld in 
unmittelbare Nähe des Spielballes.

A: Indirekter Freistoß, wo Ball bei Unterbrechung.
B: Verwarnung, Indirekter Freistoß, wo Spieleingriff.
C: Verwarnung, Schiedsrichter-Ball.
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Regelfrage 7

Ein Spieler gerät bei einem Zweikampf außerhalb 
des Spielfeldes. Da er sieht, dass er den 
Gegenspieler nicht mehr erreichen kann, nimmt er 
einen Ersatzball und wirft diesen auf das Spielfeld in 
unmittelbare Nähe des Spielballes.

Antwort C: Verwarnung, Schiedsrichter-Ball.
Begründung:
Der Spieler, der die Unsportlichkeit begeht, steht 
außerhalb des Spielfeldes.
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Regelfrage 8

Der Schiedsrichter sieht, wie ein Auswechselspieler 
außerhalb des Spielfeldes steht und während des 
laufenden Spiels einen Gegenstand einem auf dem 
Spielfeld stehenden Gegenspieler heftig an den 
Kopf wirft.

A: Feldverweis, Schiedsrichter-Ball.
B: Feldverweis, indirekter Freistoß, wo Gegenspieler.
C: Feldverweis, indirekter Freistoß wo Ball. 
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Regelfrage 8

Der Schiedsrichter sieht, wie ein Auswechselspieler 
außerhalb des Spielfeldes steht und während des 
laufenden Spiels einen Gegenstand einem auf dem 
Spielfeld stehenden Gegenspieler heftig an den 
Kopf wirft.

Antwort C: Feldverweis, 
indirekter Freistoß, wo Ball bei Spielunterbrechung.
Begründung:
Vergehen eines Auswechselspielers 
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Regelfrage 9

Als ein Angreifer den Ball auf das gegnerische Tor 
schießt, verliert er seinen Schuh. Der Ball geht ins 
Tor.

A: Tor, Anstoß, Ausrüstung vervollständigen.
B: Kein Tor, indirekter Freistoß, wo Spieler, 
Ausrüstung vervollständigen
C: Kein Tor, Verwarnung, indirekter Freistoß, 
wo Spieler, Ausrüstung vervollständigen
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Regelfrage 9

Als ein Angreifer den Ball auf das gegnerische Tor 
schießt, verliert er seinen Schuh. Der Ball geht ins 
Tor.

Antwort A: Tor, Anstoß, Ausrüstung vervollständigen.
Begründung:
Es liegt kein Spielen des Balles ohne Schuh vor.
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Regelfrage 10

Bei einer Strafstoß-Ausführung von Mannschaft A 
wirft ein sich aufwärmender Auswechselspieler von 
B kurz vor dem Schuss einen Ersatzball in den 
Strafraum. Der Schütze wird irritiert, so dass der 
Schuss am Tor vorbeigeht.

A: Abstoß.
B: Verwarnung, Schiedsrichter-Ball.
C: Verwarnung, Wiederholung.
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Regelfrage 10

Bei einer Strafstoß-Ausführung von Mannschaft A 
wirft ein sich aufwärmender Auswechselspieler von 
B kurz vor dem Schuss einen Ersatzball in den 
Strafraum. Der Schütze wird irritiert, so dass der 
Schuss am Tor vorbeigeht.

Antwort C: Verwarnung, Wiederholung.
Begründung: Die Unsportlichkeit wurde vor der 
Ausführung begangen.
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Verwarnung
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Aus Regel 12

Verwarnungen können nur gegen Spieler, 
Auswechselspieler und ausgewechselte Spieler
ausgesprochen werden.

Disziplinarstrafen darf der Schiedsrichter vom 
Betreten des Spielfeldes zu Spielbeginn bis zum 
Verlassen des Spielfeldes nach dem Schlusspfiff
aussprechen.
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Pflichtverwarnungen

Reklamieren/Protestieren

Absichtliches Verlassen oder Betreten des Spielfeldes 
ohne Zustimmung des Schiedsrichters

Verzögerung der Spielfortsetzung

Abstand verkürzen

Torwarttausch ohne Zustimmung des Schiedsrichters
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Pflichtverwarnungen

Unsportliches Handspiel

Wiederholtes Foulspiel

Unsportliche Umgehung der Rückpassregel

Unerlaubtes Anbringen von Markierungen
auf dem Spielfeld

Zaun hochklettern beim Torjubel
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Pflichtverwarnungen

Trikot über den Kopf ziehen /
Kopf mit Maske bedecken

„Taktisches Foulspiel“

Simulieren („Schwalbe“, Verletzung)
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Monatsquiz

Regelfragen

Monatsquiz


